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VORWORT

Liebe Leserinnen 
und Leser unserer  
SEITENLINIE, 

endlich ist es soweit und die 
extrem lange Winterpause 
hat ihr Ende gefunden. Ich 
begrüße Euch, unsere Gäste, das 
Schiedsrichtergespann und alle 
Fußballfreunde im Rhein-Neckar-Sta -
dion – endlich rollt wieder der Ball!

Wir sind beim VfR Mannheim in der Winterpause 
nicht untätig gewesen. Neben den Veränderungen 
im Spielerkader, zu denen ich weiter unten kom -
men werde, hat sich vieles zu Jahresbeginn getan: 
An erster Stelle fand unser bereits traditionelles 
Nachwuchshallenturnier „Tanis-Cup“ für die 
kleinsten Kicker in der Rhein-Neckar-Halle statt – 
ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren, 
Helfer, Spieler und unseren großen Unterstützer 
Nuri Tanis, es waren wieder zwei tolle Fußballtage 
mit einige hundert Kickern und Gästen beim VfR 
Mannheim. Unter diesen durften wir auch unse -
ren Sportbürgermeister Ralf Eisenhauer begrüßen, 
der sich wie im Vorjahr ein Bild vor Ort machte. 

Weiterhin fand im Januar eine Charity-Veranstal -
tung im Wintervarieté zu Gunsten unseres Sozi -
alprojektes „Monnem steht zsomme!“, sowie der 
Neujahrsempfang des VfR-Freundeskreises und 
ein Neujahrsessen unserer Jugendtrainer statt. 
Zum ersten Mal fand übrigens ein Feriencamp 
über Silvester für interessierte Nachwuchski -
cker statt. Dabei feierten wir Hallenpremiere: die 
jungen Kicker jagten mit großer Begeisterung dem 
Ball in der Rhein-Neckar-Halle nach.

Über diese Aktivitäten hinaus 
haben wir im Hintergrund 
mit unserem neuen Ge -
schäftsführer Stephan 
�2�“�V�\�G�P�O�G�K�G�T���X�K�G�N�G���Y�G�K�V�G�T�G��
Dinge auf den Weg gebracht, 

die vielleicht noch nicht 
direkt ersichtlich sind. Nahezu 

täglich arbeiten wir aber an The -
men, die den VfR in den nächsten 

Jahren stärken werden. 

An dieser Stelle begrüße ich unsere Winterneu -
zugänge Raphael Akoto, Robin Tim Becker und 
Jabez Maleko Makanda und wünsche ihnen 
eine erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie 
Rückrunde mit unserem VfR. Ebenso wünsche ich 
unseren Abgängen Akin Ulusoy und Mate Bozic 
alles Gute bei ihren neuen Vereinen.

Ganz besonders verabschiede ich an dieser Stelle 
�/�C�Z���&�G�P�G�”�G�J�����F�G�T���P�C�E�J�����D�G�T���������,�C�J�T�G�P���D�G�K�O��
VfR Mannheim eine neue Aufgabe wahrnimmt. 
Lieber Max, Du bist und bleibst VfR´ler – egal wo 
Du Deine Kickstiefel schnürst und ich möchte an 
dieser Stelle betonen, dass Du nicht nur immer 
willkommen bei unseren Heimspielen bist, son -
dern für Dich die Tür zum VfR Mannheim immer 
offensteht – in welcher Funktion auch immer! 
Du hast die erste Mannschaft über ein Jahrzehnt 
begleitet wie kein anderer – hierfür ein herzliches 
Dankeschön! 

Blau-weiß-rote Grüße

Boris Scheuermann
VfR Mannheim
- Präsident –
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DIE OBERLIGASPIELE 
IM MÄRZ

Der VfR Mannheim will maximal punkten

Im Monat März hat es der VfR Mannheim mit 
Gegnern zu tun, gegen die er in der Vorrunde 
hervorragend gepunktet hat. In den Begegnun-
�I�G�P���O�K�V���F�K�G�U�G�P���/�C�P�P�U�E�J�C�H�V�G�P���M�Q�P�P�V�G�P���������X�Q�P��������
möglichen Zählern eingefahren werden. Sollte 
am Monatsende eine ähnliche Bilanz zu Buche 
stehen, hätte wohl niemand im Lager der Rasen-
spieler etwas dagegen.

Das Spiel beim Tabellenschlusslicht FC Villingen 
II  liegt bereits hinter uns. Im ersten Heimspiel 
des Jahres erwarten wir mit dem 1. CfR Pforz-
heim  eine Mannschaft, die vor Saisonbeginn als 
einer der Meisterschaftsfavoriten gehandelt wur-
de. Pforzheim ging aber nach einer durchwach-
�U�G�P�G�P���8�Q�T�T�W�P�F�G���C�W�H���2�N�C�V�\�������K�P�U���P�G�W�G���,�C�J�T���W�P�F��
hat den Anschluss an die vorderen Plätze etwas 
verloren. Nach den beiden chancenlosen Nie-
derlagen in der Vorsaison deutete der VfR beim 
���������K�O���*�K�P�U�R�K�G�N���D�G�T�G�K�V�U���C�P�����F�C�U�U���O�K�V���K�J�O���K�P���F�K�G�U�G�T��
Saison zu rechnen sein wird. 

�$�G�K�O���������%�H�4���J�C�D�G�P���U�K�E�J���K�P���F�G�T���9�K�P�V�G�T�R�C�W�U�G���O�K�V��
Abwehrchef Maurizio Macorig und dem letztjäh-
rigen Oberliga-Torschützenkönig Konstantinos 
Markopoulos wichtige Stammspieler zu anderen 

Vereinen verabschiedet. Der Pforzheimer Kader 
dürfte durch diese Abgänge an Qualität verloren 
haben. Jetzt müssen wohl Spieler wie Yeboah 
oder Catanzaro, die auch schon bewiesen haben, 
dass sie wissen, wo das Tor steht, die Kastanien 
aus dem Feuer holen. Der VfR sollte trotz dieser 
Ausgangslage konzentriert in die Partie gehen, 
um die drei Punkte einzufahren.

Am Freitag danach gastiert unser VfR beim 
Aufsteiger SV Fellbach  zur Flutlichtbegegnung. 
Fellbach ist zwar der bestplatzierte Aufsteiger, 
rangiert dabei aber in der Abstiegszone. Trotz-
dem ist der SV zu Hause nicht zu unterschätzen. 
�5�Q���M�Q�P�P�V�G���\���$�����F�G�T���8�H�4���#�C�N�G�P���O�K�V�����������D�G�\�Y�W�P�I�G�P��
werden. Will der SV die Liga halten, muss er ge-
rade bei den Heimspielen punkten. Das Hinspiel 
�I�G�Y�C�P�P���F�G�T���8�H�4���O�K�V�������������Y�K�T�F���C�D�G�T���U�K�E�J�G�T���G�K�P�K�I�G�U��
leisten müssen, um auch das Rückspiel siegreich 
zu gestalten. Das Max-Graser-Stadion in Fellbach 
�M���P�P�V�G���U�K�E�J���C�N�U���J�G�K�ƒ�G�U���2�”�C�U�V�G�T���G�T�Y�G�K�U�G�P��

Mit dem Regionalligaabsteiger VfR Aalen  erwar-
tet der VfR seinen auf Tabellenplatz 4 rangieren-
�F�G�P���F�K�T�G�M�V�G�P���8�G�T�H�Q�N�I�G�T�����/�K�V���F�G�O�����������5�K�G�I���K�O���*�K�P-
spiel landete der VfR einen aufsehenerregenden 
Coup, an den sich die Anhänger der Rasenspieler 
sicher gerne erinnern. Nach dem Regionalliga-
abstieg gab es im Aalener Spielerkader einen 
großen Umbruch. Trotz einiger unerwarteter 

Volkan Rona, Alexandru Paraschiv und Altin Vrella mit 
voller Körperspannung in Pforzheim

Isaac Okwubor durchbricht die Fellbacher Abwehrzange.



��

Niederlagen konnte sich die Mannschaft aber 
stabilisieren. In der Winterpause hat man einige 
Ergänzungsspieler abgegeben, dabei auf Neuzu-
gänge verzichtet.

Der Blick in Aalen geht mittelfristig klar nach 
oben. So bald wie möglich will der Verein wieder 
in die Regionalliga aufsteigen. Das wird ange-
sichts des großen Rückstandes in dieser Saison 
�P�K�E�J�V���O�G�J�T���I�G�N�K�P�I�G�P�����C�D�G�T���2�N�C�V�\�������U�Q�N�N���G�U���U�E�J�Q�P��
noch werden, wie aus Aalen zu hören ist. 

Bekanntlich steht unser VfR aber auf diesem 
Tabellenplatz und wird etwas dagegen haben, 
vom Aalener Namensvetter eingeholt zu werden. 
Gelingt ein Sieg, dürften die Aalener Saisonambi-
tionen ein schwieriges Unterfangen werden.

Der VfR Aalen erfreut sich einer zahlreichen 
Anhängerschaft. Der Gästeblock des Rhein-
Neckar-Stadions wird gut gefüllt sein.

Zum Monatsende reist der VfR zum FSV Hollen-
bach. Der Verein aus dem Hohenlohekreis war 
lange im vorderen Tabellenmittelfeld platziert, 
hat aber durch drei Niederlagen nach Rückrun-
denbeginn ziemlich an Boden verloren und muss 
aufpassen, seinen Vorsprung auf die Abstiegs-
zone zumindest zu erhalten. Im Hinspiel siegte 
�F�G�T���8�H�4���O�K�V�������������J�C�V�V�G���C�D�G�T���O�K�V���F�G�P���X�Q�O���G�J�G�O�C-
ligen VfR-Spieler Reinhard Schenker trainierten 
robusten Hollenbachern über weite Strecken der 
Begegnung seine liebe Mühe. 

Der FSV ist traditionell überaus heimstark 
und rangiert zum Jahreswechsel mit nur einer 
Niederlage in der Heimtabelle auf den vorderen 
Plätzen. In der letzten Saison ging der VfR in 
�*�Q�N�N�G�P�D�C�E�J���P�C�E�J���G�K�P�G�T���F�G�U�Q�N�C�V�G�P���.�G�K�U�V�W�P�I���O�K�V����������
regelrecht unter. Wichtig wird in der anstehen-
den Begegnung sein, den Hollenbacher Mittel-
stürmer Hannes Scherer zu neutralisieren, aber 
auch seine Mannschaftskameraden im Auge zu 
behalten..

Der VfR muss also mit hoher Konzentration und 
Respekt, aber auch mit Vertrauen in die eigenen 
Stärken in dieses Spiel gehen. Dann kann es mit 
dem gewünschten Sieg klappen.

Tilman Braun

Aalener Support

Rudelbildung in Aalen

Alexander Esswein trickreich gegen Hollenbach
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BILANZ DER RÜCKRUNDEN-
VORBEREITUNG

In den letzten Spieltagen des vergangenen Jahres 
war der VfR personell schwer gebeutelt. Sage und 
schreibe sieben Spieler aus dem Stammspieler-
kreis mussten wegen teils schwerer Verletzun-
gen passen. Der VfR musste diese Begegnungen 
mit dem letzten Aufgebot bestreiten. Die Un-
terbrechung des Spielbetriebs wurde deswegen 
regelrecht herbeigesehnt. Die lange Winterpause 
bot genug Regenerationszeit für die Verletzten, 
�W�O���T�G�E�J�V�\�G�K�V�K�I���\�W�O���4�W�P�F�G�P�D�G�I�K�P�P���Y�K�G�F�G�T���“�V���\�W��
sein, so die Hoffnung der Verantwortlichen.

Diese Hoffnungen haben sich nur teilweise 
erfüllt. Christian Kuhn und Alexander Esswein 
haben ihre Blessuren überwunden und konnten 
in allen Vorbereitungsspielen für die Rückrunde 
mitwirken. Leistungsträger wie Jannik Marx und 
Gianluca Korte stiegen nach ihren Knie-OPs erst 
Ende Februar wieder ins Mannschaftstraining 
ein und haben noch kein Vorbereitungsspiel be-
streiten können ebenso wie Volkan Rona, Micha-
el Udebuluzor und Manfred Osei Kwadwo, deren 
Genesung noch auf sich warten lässt. Immerhin 
konnte zumindest Jannik Marx im letzten Test-
spiel einige Spielminuten absolvieren. Zu allem 
Unglück hat Abwehrrecke Christoph Becker im 
ersten Vorbereitungsspiel in Homburg einen 
Meniskusriss erlitten, der einen längeren Ausfall 
nach sich ziehen wird.

Der VfR musste reagieren und hat mit Robin 
Becker , Raphael Akoto  und Jabez Makanda  neue 
�5�R�K�G�N�G�T���X�G�T�R�”�K�E�J�V�G�V�����&�K�G�U�G���5�R�K�G�N�G�T���U�K�P�F���F�C�\�W���K�P��
der Lage, das spielerische Niveau der Mannschaft 

zu steigern. Das hat sich in den letzten Vorberei-
tungsspielen angedeutet, als sie erstmals für den 
VfR auf dem Platz standen. 

Das Vorbereitungsprogramm sah anspruchsvolle 
Begegnungen überwiegend gegen Regional- bzw. 
Oberligisten – zumeist auswärts – vor. Hier wur-
de der Mannschaft aufgezeigt, mit welcher Qua-
lität sie es in diesen Sphären zu tun bekommen 
wird, sollte der noch mögliche Regionalligaauf-
stieg wahr werden. Klar unterlegen zeigte sich 
das Team zum Vorbereitungsauftakt beim FC 
Homburg. Noch ohne die Neuzugänge erlebte es 
�D�G�K�O�����������G�K�P�G���.�G�J�T�U�V�W�P�F�G���K�P���5�C�E�J�G�P���*�C�P�F�N�W�P�I�U-
�U�E�J�P�G�N�N�K�I�M�G�K�V���W�P�F���'�H�“�\�K�G�P�\�����Q�D�Y�Q�J�N���G�U���U�R�K�G�N�G�T�K�U�E�J��
�C�W�H���#�W�I�G�P�J���J�G���C�I�K�G�T�V�G�����&�C�U�����������D�G�K�O���.�C�P�F�G�U�N�K�I�K�U-
ten VfB Gartenstadt verlief durchaus standesge-
�O���ƒ�����$�G�K�O�����������K�P���9�C�N�N�F�Q�T�H���D�G�K�O���(�%���#�U�V�Q�T�K�C���\�G�K�I�V�G��
sich immerhin der fortgeschrittene Fitnessstand 
�F�G�T���/�C�P�P�U�E�J�C�H�V�����/�K�V���F�G�O�����������D�G�K�O���4�G�I�K�Q�P�C�N�N�K-
ga-Spitzenteam Kickers Offenbach setzten die 
Rasenspieler, erstmals mit allen Neuzugängen, 
ein richtiges Ausrufezeichen. Die bärenstarke Ab -
wehr überließ dem OFC über weite Strecken die 
Initiative und ließ kaum gefährliche Situationen 
zu. Nach früher VfR-Führung gelang den Gastge-
bern erst in der Schlussphase der Ausgleich und 
verhinderte so gerade noch die erste Testspiel-
niederlage. Das einzige Heimspiel in der Vorbe-
reitungsphase fand auf Kunstrasen im VfR-Nach-
�Y�W�E�J�U�\�G�P�V�T�W�O���U�V�C�V�V�����&�C�U�����������4�G�U�W�N�V�C�V���I�G�I�G�P���F�G�P��
�4�G�I�K�Q�P�C�N�N�K�I�K�U�V�G�P���5�)�8���(�T�G�K�D�G�T�I���“�G�N���G�V�Y�C�U���\�W���J�Q�E�J��
aus, da der VfR gut mithielt und diesmal auch 
offensiv einige Akzente setzte. Ausschlaggebend 
für den Gegner war seine Fähigkeit, das Tempo 
drastisch zu erhöhen sowie die eigene Wucht und 
Durchschlagskraft, die zu den Treffern führte, an 
den Tag zu legen. Die Generalprobe vor der Sai-
sonfortsetzung beim Südwest-Oberligisten 
�������(�%���-�C�K�U�G�T�U�N�C�W�V�G�T�P���7�������G�P�V�U�E�J�K�G�F���F�G�T���8�H�4���O�K�V��
���������H���T���U�K�E�J��

Alles in allem gesehen kann der VfR der Saison-
fortsetzung zuversichtlich entgegensehen.

Tilman Braun
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DUSTIN ON TOUR

NACHWUCHSTEAMS ÜBER-
ZEUGEN AUF DEM PARKETT 

Zwischen der Hin- und Rückrunde gibt es in der 
Region Rhein-Neckar viele attraktive Hallentur-
niere für Kinder- und Jugendliche. Eines der er-
folgreichsten Hallenturniere der Region ist unser 
vereinseigener TANIS-CUP. Das Turnier wird fe-
derführend von den Soccer-Kids organisiert. Über 
���������/�C�P�P�U�E�J�C�H�V�G�P���U�K�P�F���L�G�F�G�U���,�C�J�T���\�W���)�C�U�V���K�P���F�G�T��
Rhein-Neckar-Sporthalle. Die Eltern der Kinder 
und Jugendlichen sorgen mit Kuchenspenden, 
ehrenamtlichem Einsatz an der Verkaufstheke 
oder als Ordnungsdienst für einen reibungslosen 
�#�D�N�C�W�H���F�G�T���8�G�T�C�P�U�V�C�N�V�W�P�I�����&�G�T���6�#�0�+�5���%�W�R������������
wurde erneut von Hauptsponsor Tanis Professio-
�P�C�N���“�P�C�P�\�K�G�T�V�����&�G�T���N�C�P�I�L���J�T�K�I�G���0�C�O�G�P�U�I�G�D�G�T���F�G�U��
Turniers Nuri Tanis bekräftigt mit seinem Einsatz 
die Werthaltigkeit des Turniers. 

„Wir unterstützen das Turnier sehr gerne, denn 
uns ist es wichtig, dass Kinder- und Jugendliche 
in der Region eine sportliche Heimat haben“, so 
Nuri Tanis über sein langjähriges Engagement als 
Namensgeber des Turniers. 

Das Teilnehmerfeld war breit gespickt, so kamen 
Vereine aus Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz 
und Hessen zum Turnier. Das Teilnehmerfeld 
umfasste Mannschaften aus den Altersgruppen 
Bambini, E- und F-Junioren. „Wir ziehen nach 
Ablauf des Turniers eine sehr, sehr positive Bi-
lanz. Die Kinder- und Jugendlichen hatten Spaß, 
Freude und gute Gespräche. Der Zusammenhalt, 
Fairplay und der Wettkampf auf Augenhöhe zäh-
len an diesem Wochenende“, so Christian Kühnle. 
Allgemein genießt der Hallenfußball in der Regi-
on einen hohen Stellenwert, denn in kaum einer 
anderen Fußballregion gibt es eine Fülle dieser 
Angebote wie im Kreis Mannheim. Die Abteilung 
Kinder- und Nachwuchsfußball unserer Rasen-
spieler nahm erneut an zahlreichen Turnieren 
dieser Region teil. 

Die Ergebnisse des Turniers dürfen gemäß der 
Satzung des badischen Fußballverbands in den 
entsprechenden Altersklassen nicht veröffent-
lich werden. 

�&�C�U���7�������6�G�C�O���P�C�J�O���C�P���F�G�T���Q�H�“�\�K�G�N�N�G�P��
Futsal-Runde teil und wurde Vizemeister

Ende Januar fand die Endrunde der VR-Talen-
tiade statt. Die Teams aus den einzelnen Fuß-
ballkreisen konnten sich bereits im Dezember 
�W�P�F���,�C�P�W�C�T���H���T���F�K�G���'�P�F�T�W�P�F�G���S�W�C�N�K�“�\�K�G�T�G�P�����&�C�U��
Endrundenturnier fand Ende Januar statt.  Der 
VfR Mannheim trat gegen die Teams FV Fortuna 
�*�G�F�F�G�U�J�G�K�O�����.�5�8�������������.�C�F�G�P�D�W�T�I�����&�,�-���(�G�W�F�G�P-
heim und SV Waldhof Mannheim an. 

�(�Q�T�V�U�G�V�\�W�P�I���5�G�K�V�G������

Die Ergebnisse im Überblick:
 

�8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���e���6�5�8���0�G�E�M�C�T�C�W�� ������

�8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���e���.�5�8�������������.�C�F�G�P�D�W�T�I�� ������

�(�Q�T�V�W�P�C���*�G�F�F�G�U�J�G�K�O���e���8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O�� ������

�8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O�������5�8���9�C�N�F�J�Q�H���/�C�P�P�J�G�K�O�� ������

�5�)���1�H�V�G�T�U�J�G�K�O���e���8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���
�(�+�0�#�.�'���� ������

Erklärung zum Wettbewerb:

Die Volksbanken und Raiffeisenbanken in 
Baden-Württemberg unterstützen den Kin -
der- und Jugendfußball in der Region als 
langjähriger Partner. Unter dem Begriff 
VR-Talentiade sammeln sich verschiedene 
Angebote und Veranstaltungen, die sich an 
den Fußballnachwuchs richten und den Ein -
stieg in die Talentsuche und -förderung des 
wfv bilden. Die drei Maßnahmen „VR-Talenti -
ade-Sichtung“, „VR-Talentiade-Auswahl“ und 
„VR-Talentiade-Team“ bauen aufeinander 
auf. Zusätzlich gibt es den „VR-Talentiade- 
Cup“. Alle Veranstaltungen werden in der Re -
gel von den Fußballbezirken gemeinsam mit 
einem ausrichtenden Verein organisiert und 
in enger Zusammenarbeit mit den Volks- und 
Raiffeisenbanken vor Ort durchgeführt.



 

Der ideale Partner für Bauherren, Bauunternehmen, 
Architekten & Bauträger 

Das im Jahr 1999 von Reinhold König gegründete Unternehmen „Reinhold König GmbH“ hat 
sich seitdem auf Abbrucharbeiten, Erdbau, Außenanlagen, Recycling und Kanalbau 
spezialisiert.  

Ebenso umfasst das Leistungsspektrum die Entsorgung der anfallenden Böden, Herstellung 
von Baugruben und Baudienstleistungen in Viernheim, Mannheim, Darmstadt, Frankfurt und 
dem gesamten Rhein-Main-Neckar Gebiet. 

 

 

 

 

 
Ihr Kontakt zur Reinhold König GmbH 

Neuer Weg 4 
68519 Viernheim 
 

����   06204 / 918 56 25 
�
�
   info@koenig-erdbau.de 
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�(�Q�T�V�U�G�V�\�W�P�I���X�Q�P���5�G�K�V�G������

U19-Mannschaft sichert sich den Titel 
bei der TuS Mingolsheim 

�&�C�U���7�������6�G�C�O���X�Q�P���6�T�C�K�P�G�T���-�C�C�P���'�T�F�Q�I�F�W���M�Q�P�P-
te einen Turniersieg bei der TuS Mingolsheim 
feiern. Das Team überzeugte die anwesenden 
Zuschauer mit tollen Passkombinationen und 
einem perfekten „Blockwechsel“, so dass sich die 
Qualität auf dem Parkett über die gesamte Tur-
nierphase auf einem konstanten Leistungsniveau 
befand.  

Im Rahmen eines Blockwechsels werden alle 
Mannschaftsspieler (außer Torwart) gleichzeitig 
aus- und eingewechselt. 

„Die Hallenturniere in unserer Region haben 
einen außergewöhnlichen Charakter, denn sie 
sind gut besucht, eine gute Stimmung herrscht in 
den Hallen und auch das Miteinander ist als sehr 
�C�P�I�G�P�G�J�O���\�W���M�N�C�U�U�K�“�\�K�G�T�G�P�����&�G�T���#�W�U�V�C�W�U�E�J���W�P�V�G�T��
Spielern, Trainern und Eltern wird gefördert“, so 
Kaan. 

Der VfR Mannheim unterstützt mit seinen Teams 
die regionalen Hallenturniere und besucht selbst 
eine Vielzahl von Turnieren. 

Dustin Paczulla

Die Ergebnisse im Überblick (Liga-
modus):
 

�8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���e���,�5�)���7�D�U�V�C�F�V���9�G�K�J�G�T�� ������

�8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���e���,�5�)���/�K�P�I�Q�N�U�J�G�K�O������ ��������

�8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���e���5�)���1�H�V�G�T�U�J�G�K�O�� ������

�8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O�������,�5�)���5�V�����.�G�Q�P���4�Q�V�� ������

�8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���e���,�5�)���/�K�P�I�Q�N�U�J�G�K�O������ ������
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EINE ÄRA GING ZU ENDE
�/�C�Z���&�G�P�G�”�G�J���X�G�T�N�K�G�ƒ���\�W�T���9�K�P�V�G�T�R�C�W�U�G���F�G�P���8�H�4���K�P���4�K�E�J�V�W�P�I���$�T���J�N

Ein Blick in die Geschichtsbücher zeigt, dass die 
�9�G�N�V���K�O���5�Q�O�O�G�T�������������G�K�P�G���C�P�F�G�T�G���Y�C�T���C�N�U���U�K�G���G�U��
heute ist: Pep Guardiola trainierte den FC Bayern 
München, Großbritannien war Mitglied der Eu-
ropäischen Union und Donald Trump moderierte 
�F�K�G�����������W�P�F���N�G�V�\�V�G���5�V�C�H�H�G�N���U�G�K�P�G�T���4�G�C�N�K�V�[���5�J�Q�Y���n�6�J�G��
Apprentice“. Zu dieser Zeit hatte auch der VfR 
Mannheim noch ein komplett anderes Gesicht: 
Wer kann sich noch an den damaligen Trainer 
Christian Klein oder Ekrem Onuk, den sport-
lichen Leiter des Vereins, erinnern? Auf dem 
Rasen bekleidete Piero Adragna die Funktion des 
Teamkapitäns, während im Angriffsspiel Göksel 
Durmus der große Hoffnungsträger im VfR-Fan-
lager war.

Bereits mit dem Großvater 
VfR-Spiele besucht

�#�N�U���F�G�T���8�G�T�G�K�P���C�O�����������,�W�N�K�������������K�P���G�K�P�G�T���/�K�V�V�G�K-
�N�W�P�I���F�K�G���8�G�T�R�”�K�E�J�V�W�P�I���F�G�U���F�C�O�C�N�U���������L���J�T�K�I�G�P��
�.�K�P�M�U�X�G�T�V�G�K�F�K�I�G�T�U���/�C�Z���&�G�P�G�”�G�J���D�G�M�C�P�P�V���I�C�D����
ahnten wahrscheinlich die wenigsten, dass der 
�0�G�W�\�W�I�C�P�I���C�W�U���'�K�P�V�T�C�E�J�V���(�T�C�P�M�H�W�T�V�U���7�������F�G�P���4�C-
senspielern über eine Dekade lang treu zur Seite 
stehen würde. Doch der VfR Mannheim war Max 
�&�G�P�G�”�G�J���D�G�T�G�K�V�U���X�Q�T���F�G�O���G�T�U�V�G�P���2�”�K�E�J�V�U�R�K�G�N���K�O��
blau-weiß-roten Dress bestens aus seiner Kind-
heit bekannt. Sein Großvater war ein treuer An-
hänger, der den kleinen Max schon zu Regionalli-
gazeiten gelegentlich ins Rhein-Neckar-Stadion 
mitnahm. Die Grundlage für eine hohe Vereinsi-
�F�G�P�V�K�“�M�C�V�K�Q�P���Y�W�T�F�G���C�N�U�Q���U�E�J�Q�P���H�T���J���I�G�N�G�I�V��

�/�G�J�T���C�N�U�����������2�”�K�E�J�V�U�R�K�G�N�G�K�P�U���V�\�G��
für den VfR

Während seiner aktiven Laufbahn hatte es De-
�P�G�”�G�J���D�G�K�O���8�H�4���P�K�E�J�V���K�O�O�G�T���N�G�K�E�J�V�����5�E�J�Q�P���F�K�G��
Premierensaison verlief maximal unglücklich. 
Eigentlich wollte der Verein mittelfristig den 
Sprung in die Regionalliga realisieren, doch nach 
einer Hinrunde des Grauens, die der VfR als Ta-
bellenletzter mit lediglich zwei mageren Punkten 
abschloss, folgte trotz einer mit 24 Zählern res-
pektablen Rückrunde der Abstieg. Größer hätte 
die Diskrepanz zwischen Anspruch und Realität 
kaum sein können. Nichtsdestotrotz beschloss 
�&�G�P�G�”�G�J�����U�K�E�J���C�O���2�T�Q�L�G�M�V���9�K�G�F�G�T�C�W�H�U�V�K�G�I���\�W��
beteiligen, und blieb dem VfR treu. Allerdings er-
wies sich der Weg zurück in die Oberliga als lang 
und steinig. Das Ziel Aufstieg wurde Saison für 
Saison ausgerufen, der gewünschte Erfolg blieb 
jedoch aus. Daraus resultierend folgten mehrere 
personelle Umbrüche aufeinander. Spieler ka-
men, Spieler gingen – der Einzige, der blieb, war 
�/�C�Z���&�G�P�G�”�G�J�����F�G�P���$�G�V�T�G�W�G�T���8�Q�N�M�C�P���#�M�U�W���F�C�J�G�T��
scherzhaft als „Archivspieler“ bezeichnete.



FLEXIBEL  

KLEBEN,  

HOCH  

GEWINNEN

FLEXIBEL  

KLEBEN,  

HOCH  

GEWINNEN

Mehr Infos unter

www.bauhaus.info 

oder hier

Zu Hause eine Macht!

•  Im Innen- und Außenbereich

• Auch für Fußbodenheizung,  

 Balkone und Fassaden

•  Ideal für großformatiges  

 Stein- und Feinsteinzeug

•  Bis zu 30 % höhere Ergiebigkeit

Prod. Nr. 22281605

�����������H�Q�N�I�V�G���U�E�J�N�K�G�ƒ�N�K�E�J���F�G�T���N�C�P�I�G�T�U�G�J�P�V�G���9�K�G�F�G�T-
aufstieg in die Oberliga Baden-Württemberg. De-
�P�G�”�G�J���D�G�H�C�P�F���U�K�E�J���\�W���F�K�G�U�G�O���<�G�K�V�R�W�P�M�V���I�G�H���J�N�V��
in der Form seines Lebens und trug maßgeblich 
zur erlösenden Meisterschaft bei. 

�0�C�E�J���O�G�J�T���C�N�U�����������5�R�K�G�N�G�P���K�O���D�N�C�W���Y�G�K�ƒ���T�Q�V�G�P��
Trikot sucht der nahbare Außenverteidiger nun 
eine neue Herausforderung und wechselt zum 
ambitionierten Landesligisten FV Brühl. In der 
���������������'�K�P�Y�Q�J�P�G�T���\���J�N�G�P�F�G�P���)�G�O�G�K�P�F�G���Y�K�T�F���G�T��
vom ehemaligen VfR-Coach Andreas Backmann 
�V�T�C�K�P�K�G�T�V�����#�O���5�Q�P�P�V�C�I�����F�G�O�����������/���T�\���
�������������7�J�T����
gibt es bereits das erste Wiedersehen mit den 
�4�C�U�G�P�U�R�K�G�N�G�T�P�����$�T���J�N���I�C�U�V�K�G�T�V���F�C�P�P���D�G�K���F�G�T���7������
des VfR.

Moritz Kaltwasser



Wir liefern nachhaltig
günstige Energie für

 
·  Gewerbe- und Privatkunden

·  Groß- und Industriekunden

·  Marktführend für Hausverwaltungen

·  Spotmarkt-Spezialisten
 

Testen sie uns.  
Wir sind der Spezialist für Energieeinkauf.

 

ECS – Ihr Energiemakler
Telefon 0 70 43 / 9 38 84 26

Handy: 01 63 / 2 94 87 64
info@ecs-energiemakler.com
www.ecs-energiemakler.com

�5�G�K�V�������������D�K�G�V�G�V���F�G�T���8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���U�G�K�P�G���D�G�N�K�G�D-
ten Fußball-Ferien-Camps an. Inzwischen wur-
den die Camps an die Entwicklung des Vereins 
angepasst und noch stärker auf die Bedürfnisse 
der Kinder und Jugendlichen ausgerichtet. 
Mithilfe eines nachhaltigen Konzepts und eines 
pädagogischen Hintergrunds ist es unser Ziel, die 
Kinder auch außerhalb des Platzes zu fördern. 
Der Fokus liegt allerdings nach wie vor auf den 
zwei wichtigsten Dingen: Fußball und vor allem 
Spaß. Teilnehmen können alle Kinder und Ju-
�I�G�P�F�N�K�E�J�G�P���K�O���#�N�V�G�T���X�Q�P�������D�K�U���������,�C�J�T�G�P��

DIE FUSSBALL-FERIEN-
CAMPS 2025 – 
JETZT ANMELDEN!

Jede Menge Fußball und Spaß für �-�K�P�F�G�T���W�P�F���,�W�I�G�P�F�N�K�E�J�G���X�Q�P�������D�K�U���������,�C�J�T�G�P
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Unsere Fußball-Ferien-Camps beinhalten:  
���� �����6�T�C�K�P�K�P�I�U�V�C�I�G���X�Q�P���������������D�K�U���������������7�J�T��
�� �
�$�T�K�P�I�\�G�K�V���C�D�������������7�J�T���#�D�J�Q�N�\�G�K�V���D�K�U���������������7�J�T������
- Lizenzierte Trainer gem. VfR-Ausbildungs-
 konzept 
- Altersgerechtes Training und leistungs-
 orientierte Aufteilung  
- Täglich ausgewogenes Mittagessen von 
 Lieferanten ausschließlich mit BIO-Siegel, 
 anschließend kurze Ernährungshinweise  

Preise:  
���� �8�Q�N�N�V�C�T�K�H�������������e���'�W�T�Q����
���� �8�H�4���6�C�T�K�H�������������e���'�W�T�Q��
 (für VfR-Mitglieder, Geschwister)  
���� �6�C�I�G�U�V�C�T�K�H�����������e���'�W�T�Q��
 �
�C�N�N�G���2�T�G�K�U�G���D�G�K�P�J�C�N�V�G�P�������������/�G�J�T�Y�G�T�V�U�V�G�W�G�T�����\�W���F�G�T�G�P��

�� �'�T�J�G�D�W�P�I���W�P�F���#�D�H���J�T�W�P�I���Y�K�T���I�G�U�G�V�\�N�K�E�J���X�G�T�R�”�K�E�J�V�G�V���U�K�P�F��

Termine  

Ostercamps 
�������������e����������������������
�������������e����������������������

�2�“�P�I�U�V�E�C�O�R�U��
�������������e����������������������
�������������e������������������������

Sommercamps
�������������e����������������������
�������������e����������������������
�������������e����������������������
�������������e����������������������
�������������e����������������������
�������������e��������������������������

Herbstcamp
�������������e����������������������

Jetzt anmelden über 
vfr-mannheim.de/anmeldung-camp 



����

IN DER LANDESLIGA 
ANGEKOMMEN 

�7�������F�G�U���8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���O���E�J�V�G���C�N�U���#�W�H�U�V�G�K�I�G�T��
den fünften Tabellenplatz verteidigen 

Anfang September des vergangenen Jahres 
schlich die Landesligamannschaft des VfR 
Mannheim noch mit hängenden Köpfen vom 
�I�G�R�”�G�I�V�G�P���-�W�P�U�V�T�C�U�G�P�R�N�C�V�\���F�G�T���$�T���J�N�G�T���5�R�Q�T�V-
anlage. Bei brütender Hitze hatte der Aufsteiger 
beim Meisterschaftsaspiranten nicht den Hauch 
�G�K�P�G�T���%�J�C�P�E�G���W�P�F���W�P�V�G�T�N�C�I���J�Q�E�J�X�G�T�F�K�G�P�V���O�K�V����������
�
�������������&�K�G���Y�G�P�K�I�G�P���8�H�4���(�C�P�U���Y�C�T�G�P���U�K�E�J���P�C�E�J���F�G�O��
�#�D�R�“�H�H���U�K�E�J�G�T�����#�W�H���F�K�G���D�N�C�W���Y�G�K�ƒ���T�Q�V�G���7�������Y�C�T�V�G�V��
eine knüppelharte Saison im Tabellenkeller.

Keine drei Monate später sah die Mannheimer 
Welt allerdings schon wesentlich freundlicher 
aus. Nach dem äußerst anspruchsvollen Auf-
taktprogramm legte der VfR eine imposante 
Erfolgsserie hin und sammelte 24 Punkte aus elf 
Spielen. Tabellarisch robbte sich das Team peu à 
peu nach vorne und belegt mittlerweile sogar den 
fünften Rang. Das Wort Abstiegskampf nimmt am 
Josef-Bußjäger-Weg nach der Aneinanderreihung 
mehrerer Erfolgserlebnisse niemand mehr in den 
Mund. Auch die Konkurrenz zeigt sich beein-
druckt. Hinter vorgehaltener Hand nennt manch 
ein Protagonist den VfR sogar im selben Atemzug 
mit den vier Spitzenteams aus Ziegelhausen/
Peterstal, Brühl, Srbija- und Türkspor Mannheim.

„Mannschaft hat sich zu keinem 
Zeitpunkt aufgegeben“

Um die Gründe für die positive Entwicklung der 
�7�������J�G�T�C�W�U�\�W�C�T�D�G�K�V�G�P�����F���T�H�V�G���U�K�E�J���M�G�K�P���)�G-
sprächspartner besser anbieten als Cheftrainer 
Mehmet Öztürk. Öztürk bekleidet das Amt seit 
�,�W�P�K�������������W�P�F���V�T�C�V���U�Q�O�K�V���K�P���F�K�G���I�T�Q�ƒ�G�P���(�W�ƒ�U�V�C�R-
fen des Aufstiegstrainers Richard Wegmann. Den 
jüngsten Leistungsaufschwung führt der 47-jäh-
rige A-Lizenzinhaber nicht auf eine monokausale 
Ursache zurück. Vielmehr resultiere dieser aus 
einer Verkettung mehrerer ineinandergreifender 
Faktoren.

„Vor Rundenbeginn fand ein kleiner Umbruch 
statt. Einerseits änderte sich das Gesicht der 
Mannschaft, andererseits stieß mit mir auch ein 
neuer Coach hinzu“, erklärt Öztürk, dass der Ent-
wicklungsprozess Zeit in Anspruch nahm. „Aber 
auch die Mentalität war ein wichtiger Faktor. Die 
Mannschaft hat zu keinem Zeitpunkt aufgegeben 
und den Spaß nicht verloren“, fügt er ergänzend 
hinzu, ehe er einen weiteren wichtigen Punkt 
aufgreift.
�n�9�K�T���J�C�D�G�P���G�K�P�K�I�G���5�R�K�G�N�G�T���C�W�U���F�G�T���7�������J�Q�E�J�I�G-
zogen, die nochmals zusätzlich Zeit benötigten, 
um im Herrenfußball anzukommen. Plötzlich 
spielten die Jungs nicht nur gegen Gleichaltrige. 
Sie mussten sich auch gegen erfahrene Routi-
niers behaupten, die ihnen physisch und mental 
nochmals deutlich überlegen waren. Mittlerweile 
sind diese Spieler aber nicht mehr aus unserer 
Mannschaft wegzudenken“, so der ehemalige 
Assistenzcoach der nigerianischen National-
mannschaft.

Exzellentes Verhältnis zu Kaan Erdogdu 
und Marcel Abele

In seinen Ausführungen ist Öztürk anzumerken, 
dass ihm der Nachwuchs am Herzen liegt. Dem-
entsprechend sollen in der Rückrunde weitere 

Copyright by helmut-roos@web.de



�L�Q�I�R�#�K�H�L�G�H�O�Z�H�U�E���G�H



�#�M�V�G�W�T�G���C�W�U���F�G�T���7�������.�C�P�F�G�U�N�K�I�C�N�W�H�V���K�O���*�G�T�T�G�P�D�G-
reich schnuppern. „Junge Spieler sollen und dür-
fen Fehler machen, aus denen sie lernen“, scheut 
sich Öztürk nicht, engagierten Juniorenspielern 
�'�K�P�U�C�V�\�\�G�K�V�G�P���\�W���I�G�D�G�P�����)�G�O�G�K�P�U�C�O���O�K�V���7������
Coach Kaan Erdogdu forciert er eine noch engere 
Verzahnung zwischen den beiden Teams. Bereits 
den Auftakt zur Wintervorbereitung vollzogen 
�7�������W�P�F���7�������K�P���G�K�P�G�T���I�G�O�G�K�P�U�C�O�G�P���6�T�C�K�P�K�P�I�U�G�K�P-
heit auf dem Kunstrasenplatz.

Öztürk lobt aber nicht nur den engen Austausch 
mit Kaan Erdogdu, sondern hebt auch sein gutes 
Verhältnis zu Marcel Abele, dem Cheftrainer der 
blau-weiß-roten Oberligamannschaft, hervor. Als 
erfahrener Coach weiß er genau, wie wichtig ein 
intaktes Verhältnis zwischen „erster“ und „zwei-
ter“ Mannschaft ist. Schließlich werden gele-
gentlich auch Oberligaspieler in der Landesliga 
eingesetzt. 

In vielen Fällen bietet solch eine Konstellation 
viel Raum für Reibungsverluste. Auf der einen 
Seite steigt die Erwartungshaltung beim höher-
klassigen Spieler aufgrund seiner ursprüngli-
chen Ligazugehörigkeit exorbitant an, auf der 
anderen Seite könnten sich Akteure aus der 
zweiten Mannschaft degradiert fühlen, wenn sie 
plötzlich trotz guter Trainingsleistungen auf der 
Bank Platz nehmen müssen. „Wir haben das vor 
Rundenbeginn ganz klar kommuniziert. Wer den 
großen Macker markiert, wird sofort ausgewech-
selt, selbst wenn er gerade einmal fünf Minu-
ten auf dem Platz steht“, macht Öztürk seinen 
Standpunkt deutlich, ehe er erleichtert hinzufügt: 
„Zum Glück haben wir solche Probleme nicht mal 
ansatzweise.“ 

Trotz bisher ausschließlich positiver Erfahrun-
gen ist die Landesligamannschaft des VfR aber 
weit davon entfernt, als Auffangbecken für Ober-
ligaspieler zu fungieren, die samstags nicht zum 
Einsatz kamen. Zur Einordnung: Bisher spielten 
aus der Oberligamannschaft lediglich Torhüter 
�0�T�G�E�C���$�K�U�K�P�I�G�T���
�����'�K�P�U���V�\�G�������F�K�G���D�G�K�F�G�P���1�H�H�G�P�U�K�X-
�M�T���H�V�G���*�Q�H�G�T���
�������W�P�F���1�M�Y�W�D�Q�T���
���������#�W�ƒ�G�P�X�G�T�V�G�K�F�K-
ger Mate Bozic (7, inzwischen zur TuS Mechters-
heim abgewandert) sowie der mittlerweile wieder 
�H���T���*�G�F�F�G�U�J�G�K�O���C�W�”�C�W�H�G�P�F�G���/�K�V�V�G�N�H�G�N�F�U�V�T�C�V�G�I�G��
Akin Ulusoy (2) im Landesligateam.

GEMEINSAM FÜR 
UNSERE ZUKUNFT
Ganz egal ob Sie Investor, 
öffentlicher Auftraggeber 
oder privater Bauherr sind, 
wir gestalten Ihr Vorhaben 
nachhaltig und 
budgetorientiert.

Copyright by helmut-roos@web.de



Auftakt gegen den aktuellen 
Spitzenreiter Ziegelhausen

Um den fünften Tabellenplatz in den kommenden 
Monaten zu verteidigen, setzte Öztürk auf eine 
intensive Vorbereitung, die wöchentlich zwei 
bis drei Trainingseinheiten sowie ein bis zwei 
Testspiele beinhaltete. „Spiele sind einerseits das 
beste Training und bieten sich andererseits ideal 
für die Integration von Neuzugängen an“, erklärt 
Öztürk, weshalb er knapp zehn Vorbereitungs-
begegnungen ansetzte. Neben vier Spielern aus 
�F�G�T���G�K�I�G�P�G�P���7�������U�K�P�F���Y���J�T�G�P�F���F�G�T���9�K�P�V�G�T�R�C�W�U�G��
�O�K�V���5�K�N�C�U���1�T�V�N�K�G�D���
���������C�W�U���<�K�G�I�G�N�J�C�W�U�G�P���2�G�V�G�T�U�V�C�N����
Aidan Sadeghi (22) aus Neuenheim sowie Claudiu 
�&�Q�T�Q�D�C�P�V�W���
���������C�W�U���4�W�O���P�K�G�P���F�T�G�K���G�Z�V�G�T�P�G���#�M�V�G�W-
re hinzugestoßen. Bei Dorobantu muss hinzuge-
fügt werden, dass er bereits in der blau-weiß-ro-
�V�G�P���7�������I�G�U�R�K�G�N�V���J�C�V�����)�N�G�K�E�J�\�G�K�V�K�I���X�G�T�N�K�G�ƒ�G�P���$�K�C�I�K�Q��
Setola, Arda Altundag (beide ASV Feudenheim) 

sowie Famara Sanyang (SV Enosis) den VfR in 
Richtung Kreisliga. 

Optimierungspotenzial sieht Öztürk vor allem im 
�&�G�H�G�P�U�K�X�X�G�T�D�W�P�F�����������)�G�I�G�P�V�T�G�H�H�G�T���P�C�E�J���������2�C�T�V�K-
en sind nach Geschmack des glühenden Trab-
zonspor-Fans ein paar zu viel. Zum Vergleich: 
Spitzenreiter Ziegelhausen-Peterstal sowie der 
Tabellendritte FK Srbija Mannheim kassierten 
lediglich zwölf Gegentore. 

Das erste Ligaspiel nach der Winterpause bestrei-
�V�G�V���F�G�T���8�H�4���C�O���������/���T�\���
�������������7�J�T�����K�O���0�C�E�J�Y�W�E�J�U-
zentrum übrigens gegen niemand Geringeren als 
DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal. Trainiert wird 
der aktuelle Ligaprimus übrigens vom früheren 
VfR-Spieler Norbert Kirschner.

Moritz Kaltwasser

JETZT
ONLINE

BESTELLEN!

PLAYHARD,
EAT TASTY!
CHECK WWW.19TH-STREET-BURGER.COM



�¨�8���á�n�³�5�ã�º�ü�º�8�ø�•�«�ã���º��
�Ô�\�8���ô�º�³�º�����à�º�8�º�ã���M

Bringen Sie das Flair der großen Ligen in Ihre Umkleide!
Unsere maßgeschneiderten Spielerkabinen bieten Amatuervereinen 
�³�ã�º���Õ�ü�º�ã�¬�Ý�º���ª�V�•�ü�ã�N�Ÿ�N�K���³�ã�º���@�����@�N�����V�8���¨�8���á�@���n���8�«�º�Ý�•�ü�N�º�����ã�@�N���k���V���³���³�•�@���•�V��
fairen Konditionen.

Mit CABIN OLÉ  bekommt jeder Spieler 

seinen persönlichen Rückzugsort: 

stilvoll, funktional und perfekt an Ihre 

Bedürfnisse angepasst.

�¨�8���á�n�k�����Ô���8�N���Ô�\�8���X�Ý�8�º���x�•�����@�¬�Ý�•�Ô�N���k��
�•�V�¬�Ý�����Ý���º��� �V���³�º�@�ü�ã�Õ�•�n� �V�³�Õ�º�N�M

�x�����¬�Ý�Ý���Ô�@�N�8�P���Ï�×�����P�����Ô�Ö�Ó�Ï�×���à�ã�º�8���Ý�º�ã�������P�����ã���Ô���ì�¬�•�«�ã�����ü�º�P�³�º�����P�����Î�Ï�Õ�Ô�n�Ô�Ò�Ö�Î���Ó�Ó�Ð�Ó

75 JAHRE:
DEUTSCHE
MEISTERSCHAFT 
1949
Ein Muss für jeden Hewwel und VfR-Fan:
�&�K�G���(�G�U�V�U�E�J�T�K�H�V���\�W�O���������L���J�T�K�I�G�P���,�W�D�K�N���W�O���F�G�T��
�&�G�W�V�U�E�J�G�P���(�W�ƒ�D�C�N�N�O�G�K�U�V�G�T�U�E�J�C�H�V������������
Mit vielen interessanten Beiträgen, Berichten 
und Interviews von und mit Zeitzeugen der 
„Hitzeschlacht“ und zahlreichen Bildern vom 
größten sportlichen Erfolg des VfR Mannheim.

Format A4, 72 Seiten, multimedial75
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TSCHE MEISTERSCHAFT 1949
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LIEBE LESERINNEN UND LESER,   
ihr gehört zu unserem neuen Stadionmagazin genauso wie das Redaktionsteam. 

Denn wir machen die SEITENLINIE für euch. 
Was euch interessiert, interessiert auch uns.

Seid also ein Teil des Teams und macht den Anstoß. Sagt uns, wenn ihr eine Idee, 
eine gute Story oder interessante News für die SEITENLINIE habt.

Schreibt einfach eine E-Mail, ruft an oder »grätscht« uns sanft ab, wenn ihr uns seht.
Wir freuen uns auf jedes Feedback und jede Anregung von euch. 
E-Mails sendet ihr am besten direkt an unseren Redaktionsleiter 

Tilman Braun (tilman.braun@vfr-mannheim.de).
Vielen Dank!

Euer Redaktionsteam
Tilman Braun, Moritz Kaltwasser, Thorsten Karg, Dustin Paczulla
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Wir haben nur unsere Stärken trainiert, 
deswegen war das Training heute nach 

15 Minuten abgeschlossen. 
Josef Hickersberger-Fußballspruch des Jahres 2008

Die Schweden sind wie die Mittdreißiger 
in der Disco: Hinten reinstellen und 

warten, ob sich was ergibt.
ARD-Experte Thomas Hitzlsperger während des 

Gruppenspiels zwischen Deutschland und Schweden 

bei der WM 2018

Wenn ich eine Diskussion mit einem 
Spieler hatte, haben wir uns 20 Minuten 

hingesetzt, darüber gesprochen und dann 
entschieden, dass ich Recht habe.

Brian Clough

Er wird auf jeden Fall nicht der beste 
Argentinier in der Champions League.

Experte Jan Aage Fjörtoft bei Servus TV auf die Frage, 

welchen Champions-League-Rekord der Portugiese 

Cristiano Ronaldo nicht erreichen wird

�.�G�L���L�E�X�X�I���R�S�G�L���R�M�I���W�G�L�S�R���F�I�M�Q���&�R�T�ð�ï���W�S��
viel Übergewicht im Mittelfeld.

Jürgen Klopp als Trainer der BVB-Allstars beim Ab-

schiedsspiel von Roman Weidenfeller

Ich weiß auch nicht, 
wo bei uns der Wurm hängt.

Fabrizio Hayer

KURZER EINWURF  

Sprüche, Statistiken & mehr

Grannie‘s
Oldie Club
Grannie‘s

Oldie Club
Die Kneipe mit Herz

für Jung und Alt in Mannheim
Kopernikusstraße

Ecke Augartenstraße

AMERICAN COCKTAIL SERVICE OHG
MÜHLKOPF 9 · 68549 ILVESHEIM

TELEFON: +49 621 36428 · WWW.A-C-S.EU



Ihr Vermögensberater aus Mannheim

Frank Rudolph
Büro für All�nanz Aktiengesellschaft DVAG
Merowingerstr. 8–10
68259 Mannheim
Telefon 0173 3113876
www.all�nanz.ag/Frank.Rudolph

Mit mir haben Sie einen Coach 

für alle Finanzfragen an Ihrer Seite. 

Ganz gleich, wie viel Sie verdienen: 

Sie pro�tieren von einem ganzheit-

lichen Konzept für Ihre Finanzen 

und sparen dabei bares Geld. 

Probieren Sie es aus!



RET-Automotive und Logistik GmbH  .  +49 621-1785886- 0  .  ret-automotive.de



����

UNSERE 1. MANNSCHAFT   
Der Kader des VfR Mannheim 
Tor ���
������ �&�C�X�K�F���0�T�G�E�C���$�K�U�K�P�I�G�T���
�4���E�M�G�P-

�P�W�O�O�G�T�����������/�K�E�J�C�G�N���9�K�V�V�G���
������
  
Abwehr �
������ �4�C�R�J�C�G�N���#�M�Q�V�Q���
���������%�J�T�K�U�V�Q�R�J��
�� �$�G�E�M�G�T���
���������%�J�T�K�U�V�K�C�P���-�W�J�P���
��������
�� �4�Q�D�K�P���$�G�E�M�G�T���
�����������7�O�W�V���5�G�P�V���T�M��

�
�����������8�Q�N�M�C�P���4�Q�P�C���
�����������#�N�V�K�P���8�T�G�N�N�C��
�
������

Mittelfeld �
������ �,�C�D�G�\���/�C�N�G�M�Q���/�C�M�C�P�F�C�����
��������
 Kevin Krüger (8), Manfred 
�� �1�U�G�K���-�Y�C�F�Y�Q���
�����������#�N�G�Z�C�P�F�T�W��

�2�C�T�C�U�E�J�K�X���
�����������,�C�P�P�K�M���/�C�T�Z���
����������
�)�K�C�P�N�W�E�C���-�Q�T�V�G���
�����������;�C�M�W�D���2�Q�N�C�V��
�
������

Sturm �
������ �#�P�F�T�G�Y���9�Q�Q�V�G�P���
���������/�K�E�J�C�G�N��
�� �7�F�G�D�W�N�W�\�Q�T���
���������#�N�G�Z�C�P�F�G�T��
�� �'�U�U�Y�G�K�P���
�����������2�C�U�S�W�C�N���2�C�P�F�G�T���
����������

�8�K�P�E�G�P�V���*�Q�H�G�T���
�����������+�U�C�C�E��
 Okwubor (27)

Cheftrainer  Marcel Abele
Co-Trainer  Timo Staffeldt
Torwarttrainer  Kevin Knödler
Athletiktrainer  Yunus Kavak 
Trainerassistent  Benhür Kama 
Betreuer  Volkan Aksu
Betreuer  Mustafa Kader
Betreuer  Yasin Kader
Arzt Dr. Konstantinos Cafaltzis
Physiotherapeut  Patrick Matos

����

VfR-Spielerkader nächste VfR-Spiele

Aktueller Spieltag
und Tabelle

Kompletter
Oberligaspielplan

Top-Torjäger
Oberliga
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VfR Mannheim 1896 e.V.
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kontakt@vfr-mannheim.de
www.vfr-mannheim.de

Die nächste Ausgabe der SEITENLINIE���G�T�U�E�J�G�K�P�V���C�O���5�C�O�U�V�C�I�����F�G�O��������������������

SO  |  2.3.2025  |  14:00 UHR  |  OBERLIGA
FC Villingen II - VfR Mannheim

SA  |  8.3.2025  |  15:00 UHR  |  OBERLIGA
�8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O�������������%�H�4���2�H�Q�T�\�J�G�K�O

SO  |  9.3.2025  |  15:00 UHR  |  LANDESLIGA
�8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���7�������e���&�,�-���<�K�G�I�G�N�J�C�W�U�G�P���2�G�V�G�T�U�V�C�N

FR  |  14.3.2025  |  19:00 UHR  |  OBERLIGA
SV Fellbach - VfR Mannheim

SO  |  16.3.2025  |  15:00 UHR  |  LANDESLIGA
�(�-���5�T�D�K�L�C���/�C�P�P�J�G�K�O���e���8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���7����

SA  |  22.3.2025  |  15:00 UHR  |  OBERLIGA
VfR Mannheim - VfR Aalen

SO  |  23.3.2025  |  15:00 UHR  |  LANDESLIGA
�8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���7�������e���(�8�������������$�T���J�N

SA  |  29.3.2025  |  10:00 UHR  |  OBERLIGA
FSV Hollenbach - VfR Mannheim

SO  |  30.3.2025  |  15:00 UHR  |  LANDESLIGA
�(�%���6���T�M�U�R�Q�T���/�C�P�P�J�G�K�O���e���8�H�4���/�C�P�P�J�G�K�O���7����
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